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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich VII : SV Gößweinstein II 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Schneider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Stefan Walburg nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der DJK SpVgg Effeltrich VII im Match der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Gastteam SV Gößweinstein II, welches eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 19:32)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Andreas Schneider, der seine drei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach
dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:7.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 11:9, 11:5, 10:12, 11:8 siegten Schneider / Walburg gegen Welker / Cantelli
und gaben dabei nur einen Satz her. Fünf Sätze beharkten sich Memmel / Losch und Gruber /
Herschel, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Schneider Carmelo Cantelli
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Lange dagegenhalten konnte Stefan Walburg beim 2:3 gegen Lukas Welker. Das Spiel verlor
er dennoch im 5. Satz. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Michael Memmel beim 9:11, 11:9, 5:
11, 11:9, 9:11 gegen Jürgen Herschel. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Marion Weninger bei ihrer Pleite gegen Patrick
Gruber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Keine Chancen ließ indessen Andreas
Schneider daraufhin beim 11:3, 11:7, 11:8 seinem Gegner Lukas Welker. Recht kurzen Prozess
machte danach Stefan Walburg beim 3:0 mit Carmelo Cantelli. Nur einen Satz verlor Michael
Memmel beim 11:6, 11:6, 8:11, 12:10 gegen Patrick Gruber und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Marion Weninger bei ihrer 1:3-Niederlage von Jürgen Herschel dann doch
niedergerungen worden. Michael Memmel bekam es nun mit Lukas Welker zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Michael Memmel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Andreas Schneider machte mit Patrick Gruber bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Stefan Walburg gewann sein
Spiel gegen Jürgen Herschel eher ungefährdet mit 3:0. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2021 gegen den
TSV Germania Kirchehrenbach, während der SV Gößweinstein II am 29.11.2021 gegen den SV
Pretzfeld II antritt.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich VII

Doppel: Schneider / Walburg 1:0, Memmel / Losch 0:1 
Einzel: A. Schneider 3:0, S. Walburg 2:1, M. Memmel 2:1, M. Weninger 0:2 

 SV Gößweinstein II
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Doppel: Welker / Cantelli 0:1, Gruber / Herschel 1:0 
Einzel: L. Welker 1:2, C. Cantelli 0:2, P. Gruber 1:2, J. Herschel 2:1


